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«Ein Mensch ist in seinem Leben 
wie Gras: Er blüht wie eine Blume 
auf dem Feld.» (Psalm 103,   15)

Wie zart und zugleich wie hoff-
nungsvoll dieses Bild ist! Das Gras 
wächst nach dem Regen, die Blu-
men öffnen sich im ersten Licht 
des Tages, und für einen Moment 
scheint alles voller Leben, Farbe 
und Freude zu sein. So beschreibt 
der Psalm unser Leben – nicht als 
etwas Düsteres oder Sinnloses, 
sondern als ein leuchtendes Auf-
blühen in der Gegenwart Gottes.

Ja, wir sind vergänglich. Unser Le-
ben ist nicht endlos wie die Berge 
oder das Meer. Aber genau darin 

liegt eine überraschende Schön-
heit: Weil unsere Zeit begrenzt ist, 
ist sie kostbar. Jeder Tag, jede Be-
gegnung, jeder Sonnenstrahl auf 
unserer Haut wird zu einem Ge-
schenk. Wir dür-
fen blühen – hier 
und jetzt. 

Gott sieht uns 
nicht als vergäng-
liche Wesen, die 
bald verschwin-
den. Er sieht das Aufblühen. Er 
freut sich über jedes Lächeln, 
über jede liebevolle Tat, über je-
den Schritt, den wir im Vertrau-
en gehen. Wie ein Gärtner, der mit 
Freude seine Blumen betrachtet, 

schaut Gott auf uns – mit liebevol-
lem Blick. 

Das Gras mag verwelken, die 
Blumen mögen vergehen – doch 

ihre Schönheit ist 
echt gewesen. Ihr 
Duft, ihre Farben, 
ihr Strahlen haben 
die Welt berührt. 
So auch unser Le-
ben: Es hinterlässt 
Spuren von Liebe, 

von Hoffnung und von Licht. Und 
nichts davon geht verloren. 

Gerade weil unser Leben wie eine 
Blume ist, dürfen wir es bewusst 
geniessen. Wir dürfen lachen, 

staunen, lieben und danken. Wir 
dürfen uns daran erinnern, dass 
wir Teil von Gottes guter Schöp-
fung sind – gewollt, geliebt und 
begleitet.

Diese Worte laden uns ein, nicht 
ängstlich auf die Vergänglichkeit 
zu schauen, sondern freudig auf 
das Heute. Denn Gott schenkt uns 
nicht nur Zeit – er schenkt uns er-
füllte Zeit. Zeit zum Blühen.

So möge jeder neue Tag für uns 
sein wie ein frischer Morgen auf 
einer bunten Wiese: voller Leben, 
voller Hoffnung und voller Freu-
de darüber, dass wir da sind –  
getragen von Gottes Liebe.

Eine gute Sommerzeit 
wünscht euch Matthias Bordt

chileblatt
regional

Gelungenes Leben trotz Vergänglichkeit

Bild: Foto MaB
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Matthias Bordt, Pfarrer in der Kirchgemeinde Weinland Mitte

«Weil unsere Zeit 

begrenzt ist,  

ist sie kostbar.» 
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	 Herzlich willkommen			 

Gottesdienst im Innenhof des ZPBW

sen Sie mit uns diesen besonde-
ren sommerlichen Moment der 
Gemeinschaft – wir freuen uns auf 
Sie!			       (JuS) 
Gottesdienst mit Viva Kirche
Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr
Innenhof des ZPBW, Marthalen
Pfr. Matthias Bordt
Pastor Godi Sagmeister 
Musik: Brass Band Posaunenchor Marthalen
Anschliessend: Apéro
Bei ungewissem Wetter in der Kirche  
Marthalen. Infos ab 8 Uhr: www.kirche-wm.ch

Mitte Juli feiern wir draussen im 
Innenhof des Zentrum für Pfle-
ge & Betreuung Weinland in Mar-
thalen einen gemeinsamen Got-
tesdienst zusammen mit der Viva 
Kirche Marthalen. Pastor Go-
di Sagmeister und Pfarrer Mat-
thias Bordt gestalten miteinan-
der diese feierliche Stunde im 
Freien. Für die festliche musikali-
sche Begleitung sorgt der Brass 
Band Posaunenchor Marthalen. 
Kommen Sie vorbei und genies-

Im Jahr 1126 wurde die erste Kir-
che, vom Kloster Rheinau veran-
lasst, geweiht. Diese seit 1525 re-
formierte Kirche, wurde in zwei 
Etappen, 1606 und 1660, auf die 
heutige Grösse erweitert. Wir ge-
denken dieses für die Menschen 
von damals und für uns bis heute 
bedeutenden Schrittes.
Sonntag, 5. Juli 2026, 9.30 Uhr
Gedenkgottesdienst: Listige Kirchen- 
erweiterungen 1606 und 1660
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Andreas Vogel, Orgel
Im Anschluss: Chilekafi

Es gilt aber auch den Zeitgeist zu 
beleuchten, in dem die Kirchener-
weiterungen stattfanden, als Mar-
thalen 1524 reformiert wurde, aber 
ans Kloster zehntenpflichtig blieb 
und allein in Rheinau in den Jah-
ren 1618 und 1619 sieben Frauen 
als Hexen verbrannt wurden.
Sonntag, 5. Juli 2026, 14 Uhr
Zwischen Aberglauben und Gottver-
trauen: Die Marthaler und ihre Kirche 
im 17. Jahrhundert
Vortrag von Peter Niederhäuser, 
Historiker, Winterthur
Im Anschluss: Umtrunk
Sonntag, 5. Juli 2026, 14–17 Uhr
900 Jahre Kirche Marthalen 
im Ortsmuseum
Und jeden weiteren ersten Sonntag im  
Monat bis November von 14 bis 17 Uhr.
Jubiläum unterstützt von: Gemeinnützige 
Gesellschaft Andelfingen, Gemeinde  
Marthalen, Rotary Club Weinland

Gemeinsam auf dem Weg
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Liebe Gemeinde, liebe Familien
Die Koffer sind vielleicht schon gepackt oder die freien Tage im Kalender rot mar-
kiert. Die Ferienzeit steht vor der Tür – eine Zeit, um tief durchzuatmen, Neues zu 
entdecken und die Seele baumeln zu lassen. 
Doch egal, ob Sie weit weg verreisen oder die Ruhe in der vertrauten Umgebung 
geniessen: Wir sind nie allein unterwegs. Gott begleitet uns auf jedem Schritt und 
schenkt uns die Kraft für grosse und kleine Abenteuer.

Sommernachtsfeier mit Gottesdienst im Abendlicht

Wir freuen uns, Sie am Sonntag-
abend in der Kirche Truttikon zu 
einer besinnlichen Stunde mit 
«Musik und Wort» begrüssen zu 
dürfen. Die Liturgie und die Worte 
dieses Abends werden von unse-
rer Pfarrerin Stephanie Gysel ge-
staltet. Für den musikalischen 
Rahmen, der Herz und Seele be-
rührt, sorgt Yeri Knoch mit ihrem 
Orgelspiel.
Die Kollekte dieses Gottesdiens-
tes kommt dem Sozialwerk Pfar-
rer Sieber zugute, um Menschen 

in Not greifbare Unterstützung zu 
schenken. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind Sie alle herzlich 
zu einer gemütlichen Begegnung 
und zum gemeinsamen Austausch 
eingeladen. Wir freuen uns auf das 
Zusammensein mit Ihnen. 

Abendgottesdienst «Musik und Wort»
Sonntag, 19. Juli 2026 
19 Uhr, Kirche Truttikon
Pfrn. Stephanie Gysel 
Musik: Yeri Knoch, Orgel
Anschliessend: Begegnung
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Abendgottesdienst «Musik und Wort»

Programm im Juli – 900 Jahre Kirche Marthalen

Wir laden Sie ganz herzlich zu 
unserer diesjährigen Sommer-
nachtsfeier ein! Gemeinsam feiern 
wir einen stimmungsvollen Got-
tesdienst unter freiem Himmel, 
gestaltet von Pfarrerin Stephanie 
Gysel und den Jagdhornbläsern 
vom Rhy. Dieser Abend steht im 
Zeichen des Wechsels: Wir verab-
schieden Claudia Wipf aus der Kir-
chenpflege und setzen die neuen 
Mitglieder Thomas Guler und Su-
sanne Wepfer feierlich ein. Zudem 

stellt sich das OKK Trüllikon vor. 
Im Anschluss machen wir es uns 
gemeinsam am Feuer bequem. 
Für leckeres Essen und Geträn-
ke zum Selbstkostenpreis ist bes-
tens gesorgt – bringen Sie einfach  
gute Laune mit. 
Samstag, 4. Juli, 19 Uhr, Rudolfingen
im Obstgarten (Dorfstr./Obere Breitenstr.)
Pfrn. Stephanie Gysel 
Musik: Jagdhornbläser vom Rhy
Anschliessend: Lagerfeuerromantik,
etwas Feines vom Grill fürs leibliche Wohl
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 Aktuelles
Vergangene Kirchenpflegesitzungen Mai und Juni 

Beat Graf, Christian Moro und 
Christine Keller (OKK Truttikon). 

• Gottesdienst im Abendlicht am 
4. Juli 2026: Herzliche Einladung 
zur Einsetzung und Verabschie-
dung der Kirchenpflegemitglieder 
im Rahmen dieses besonderen 
Gottesdienstes. Auch die «neue» 
OKK Trüllikon stellt sich vor.

Informationen und folgen-
de Beschlüsse wurden gefasst: 
• Jungleiter-Entschädigung:  
Zertifizierte Jungleiter (ZAK) erhal-
ten per sofort eine pauschale Ent-
schädigung von 10 Fr. pro Stunde.
 
• Osterweg ab 2027 (und  
Folgejahre): Das Konzept der OKK 
Truttikon wird von Kirchenpflege 
und Pfarrer Matthias Bordt beglei-
tet. Die Umsetzung übernehmen 

	

Voranzeige: Seniorenausflüge im September 2026

«Typorama» – Museum für 
Bleisatz und Buchdruck in  
Bischofszell 
Im noch aktiv mit dieser Tech-
nik arbeitenden Museum lernen 
wir die Technik kennen, die nach 
der Reformation entscheidend für 
die Verbreitung der Übersetzun-
gen der Bibel in die eigene Spra-
che und während Jahrhunder-

ten ganz allgemein für 
die Verbreitung von In-
formationen von zentra-
ler Bedeutung war.Den 
Senioren werden die 
Ausflugsdetails und An-
meldeformulare persön-
lich per Post zugestellt.  
Interessierte, auch 
«Nicht-Senioren», kön-
nen ebenfalls an den 

Ausflügen teilnehmen. Sie finden 
das Programm mit den Details 
und das Anmeldeformular auf der 
Internetseite der Kirchgemeinde: 
www.kirche-wm.ch, oder wenden 
Sie sich bitte direkt an das Sekre-
tariat.  

Hanspeter Maag, Organisation
Termine vormerken: 
8., 10. und 15. September

Konfirmation in Benken am 24. Mai 2026

Ende Juli heisst es Abschied neh-
men: Pfarrerin Renate Bosshard-

Nepustil ver-
lässt uns 
nach ihrem 
engagier-
ten Einsatz. 
Im Febru-
ar 2026 hat 
sie die Stell-
vertretung 
für Pfarrer 

Mike Gray übernommen und 
unsere Gemeinde in die-
ser Zeit wunderbar getragen. 
Renate hat nicht nur die Gottes-
dienste feierlich gestaltet, sondern 
im Hintergrund all die Aufgaben 
übernommen, die man im Alltag 
oft gar nicht sieht. Die grösste 
und zugleich schönste Herausfor-

30 Jahre – herzlichen Glückwunsch, Monika!
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Unsere geschätzte Kateche-
tin Monika Nägeli blickt auf stol-

ze 30 Jahre 
im Dienst der 
Landeskirche 
Zürich zurück,
wo sie seit 
1996 mit un-
ermüdlichem 
Einsatz wirkt. 

Monika ist aus unserer Gemeinde 
nicht wegzudenken. Sie bringt ein 
riesiges Herz für Kinder und Ju-
gendliche mit, begeistert sie im-
mer wieder aufs Neue und ver-
mittelt ihnen die Werte und Inhalte 
unseres Glaubens auf lebendige 
Weise. 
In all den Jahren hat sie in der Kir-
che praktisch alles mitgestaltet 
und geprägt: vom Kolibri über den 
JuKi-Unterricht bis hin zum Konf-

Jahr und den legendären, alljähr-
lich erfolgreichen Sommerlagern. 
Was Monika besonders auszeich-
net, ist ihre ansteckende Begeiste-
rung für neue Projekte – sie bildet 
sich ständig weiter. Ihr wertvolles 
Wissen gibt sie zudem als Praxis-
coach in Schaffhausen an die 
nächste Generation von angehen-
den Katechetinnen weiter.

Liebe Monika 
Wir danken dir von Herzen für 
dein grosses Engagement, dei-
ne Vielseitigkeit und dafür, dass 
du unsere Landeskirche seit drei 
Jahrzehnten so bunt und lebendig 
mitgestaltest. Wir sind unglaublich 
froh und dankbar, dich bei uns zu 
haben! 

Für die Kirchenpflege 
Julia Spiri, Ressort Jugend & Bildung

Dankeschön, Pfarrerin Renate Bosshard-Nepustil!

Senioren

Konfirmation in Marthalen am 31. Mai 2026

Von links nach rechts: Pascal Haupt, Linus Pfister, Pfrn. Renate Bosshard-Nepustil, Melissa Ritter,  
Lara Signer, Lily Reutemann, Lia Wirthlin, Fabio Schmid

Von links nach rechts: Marius Meier, Norel und Nelian Wagner, Dario Nägeli, Nino Arnold, 
Silvan Bühler, Janis Glaus, Alexa Wegmann, Ania Marthaler, Ferdi Nägeli, 
Matthias König (Jugendleiter), Karin Lüscher (Kirchenpflegerin), Pfrn. Renate Bosshard-Nepustil

derung war dabei die Begleitung 
der drei Konfirmandengruppen 
in Benken, Marthalen und Ossin-
gen. Mit viel Herz ist sie auf die 
Jugendlichen eingegangen und 
hat für jede Gruppe eine ganz in-
dividuelle Konfirmation gestaltet – 
abgestimmt auf die eigenen Wün-
sche der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden. 

Liebe Renate
Wir danken dir von Herzen für dei-
nen grossartigen Einsatz, deine 
Flexibilität und dein offenes Ohr in 
unserer Gemeinde. Für deine Zu-
kunft wünschen wir dir von Herzen 
alles Gute und Gottes Segen! 

Für die Kirchenpflege 
Julia Spiri, Ressort Jugend & Bildung
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Gottesdienste
Live-Übertragung  
aus der Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

So, 28. Juni
Rheinau
Gottesdienst in der PUK
10.15 Uhr, Psychiatrische 
Universitätsklinik, Gebäude 90
Pfrn. Anita Keller

Ellikon am Rhein
Pontonier-Gottesdienst
10.30 Uhr, beim 
Pontonierhaus
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Musikgesellschaft 
Rheinau
Kollekte: Spitex Weinland 
Mitte
Anschliessend: Würste 
vom Grill
Bei ungewissem Wetter 
findet der Gottesdienst in 
der Bergkirche Rheinau und 
das Grillieren beim 
Schulhaus statt. Infos über 
den Durchführungsort ab 
8 Uhr: www.kirche-wm.ch.

Ossingen
Abendgottesdienst 
«Musik und Wort»
19 Uhr, Kirche
Pfrn. Renate Bosshard
Musik: Hanna Rajchman-
Berli, Kirchenchor 
Marthalen, Leitung: Susan 
Wipf
Kollekte: Spitex Weinland 
Mitte

So, 19. Juli
Benken
Gottesdienst
10 Uhr, Kirche
Pfrn. Renate Bosshard
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Sozialwerk Pfarrer 
Sieber
Anschliessend: Umtrunk

Truttikon
Abendgottesdienst 
«Musik und Wort»
19 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Sozialwerk Pfarrer 
Sieber
Anschliessend: Begegnung

So, 26. Juli
Ossingen
Gottesdienst
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Renate Bosshard
Musik:
Kollekte: Kovive
Anschliessend: Chile-Kafi

So, 2. August
Rheinau
Gottesdienst
9.30 Uhr, Bergkirche
Pfr. Eric James Liebmann
Musik: Andreas Vogel
Kollekte: kabel-berufslehre.ch
Anschliessend: Apéro

Sa, 4. Juli
Rudolfingen
Gottesdienst im Abendlicht
19 Uhr, Obstgarten
Pfrn. Stephanie Gysel 
Einsetzung und Ver-
abschiedung Kirchenpflege
Musik: Jagdhornbläser  
vom Rhy und Lagerfeuer-
romantik, etwas Feines vom 
Grill fürs leibliche Wohl.
Bei ungewissem Wetter in der 
Kirche Trüllikon. Infos über 
den Durchführungsort ab  
8 Uhr: www.kirche-wm.ch.

So, 5. Juli
Marthalen
Gottesdienst zur 
Erweiterung der Kirche 
1606 und 1660 
mit Taufen von 
Lia Hächler und Fabio Hug
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Andreas Vogel
Kollekte: Ländliche 
Familienhilfe
Anschliessend: Chile-Kafi

So, 12. Juli
Marthalen
Gottesdienst beim ZPBW
10 Uhr, Innenhof des 
Zentrum für Pflege und 
Betreuung
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Brass Band 
Posaunenchor Marthalen
Kollekte: Langeneggerhaus

	 Juli 2026	 Agenda   
Konzert

So, 28. Juni                         
Konzert 
Gemischter Chor Rheinau
17 Uhr, Bergkirche Rheinau

Es ströme aber 
das Recht wie Wasser 
und die Gerechtigkeit 
wie ein nie 
versiegender Bach.         	
		          Amos 5, 24

4Herausgeber u. Quellennachweis: ÖAB,  Einheitsübersetzung / Bild: Corinne Schmid

Rundum

Fr, 26. Juni
Truttikon
Auftanken
19 Uhr, Kirche 
Kontakt: Christian Moro

Mi, 1. Juli
Trüllikon
Zeichen für den Frieden
19 Uhr, Kirche
Kontakt: Ursula Trachsler

So, 5. Juli
Marthalen
Vortrag von Peter 
Niederhäuser: «Zwischen 
Aberglauben und 
Gottvertrauen: Die 
Marthaler und ihre Kirche 
im 17. Jahrhundert» 
14 Uhr, Kirche Marthalen

Vorschau

Fr, 28. August
Truttikon
Auftanken
19 Uhr, Kirche 
Kontakt: Christian Moro

Sa, 29. August
Trüllikon
Kinderfest für alle Kinder 
bis ca. 10 Jahren
9.30–11 Uhr, Kirche 
Kontakt: Karin Schmid

Bibelvers des Monats

Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat, Kirche
Kontakt: 
Christina Wipf, 052 319 11 23

Gemeindegebet 
19 Uhr, Kirche Truttikon
Di, 7.+21. Juli
Kontakt: 
Beat Graf, 079 850 67 68

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Kontakt: Jacqueline Frei
079 812 43 91

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20–21.45 Uhr
(Ort gemäss Probeplan)
Kontakt: 
Leon Kolb, 052 319 18 31

Fahrdienste 
Möchten Sie für Ihren 
Gottesdienstbesuch in 
einem Nachbardorf den 
Fahrdienst beanspruchen? 
Bitte melden Sie sich 
vorgängig unter der ange- 
gebenen Telefonnummer. 

Marthalen: 079 517 37 68
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31
Ossingen: 
Karin Lüscher, 079 372 99 06
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Senioren

Do, 30. Juli	         
Rheinau
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52

Di, 8. September 
Do, 10. September 
Di, 15. September
Ausflug nach Bischofszell:
«Typorama» – Museum 
für Bleisatz und Buchdruck
Termine vormerken! 
Kontakt: Hanspeter Maag

	

Wir treffen uns jeden

zweiten Dienstag  
um 19 Uhr
im Begegnungsraum  
Kirche Truttikon.

Daten 2026/27

  7. Juli
21. Juli
 4. August
18. August
 1. September
15. September
29. September

13. Oktober
27. Oktober
10. November
24. November
 8. Dezember
22. Dezember
 5. Januar

Kontakt
Beat Graf, 079 850 67 68

Das Gebet 
vermag viel, 

wenn es ernst 
gemeint ist.

Jakobus 5, 16

Ihr dürft in 
meinem Namen 
um alles bitten, 
und ich werde 

eure Bitten 
erfüllen. 

Johannes 14, 13

Dein Reich 
komme, dein 

Wille geschehe 
wie im Himmel 

so auch auf 
Erden.

Matthäus 6, 10
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Alle sind überall herzlich 
willkommen!

Für die Jüngsten

Benken
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 3. Klasse
Sa, 27. Juni, 10–11.30 Uhr, Kirche 

Rheinau
Elterntreff
Fr, 3. Juli, 9.30 Uhr
Spielplatz beim Mehrzweckgebäude

Trüllikon
Knirpsentreff  
Do, 2. Juli,  9–11 Uhr 
im Begegnungsraum, Kirche

Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Di, 7. Juli, 12.05–13.10 Uhr
im Begegnungsraum, Kirche 

Vormerken: Kinderfest für alle! 

Jugend
Jugendraum Benken
Sa, 4. Juli
19.30–22 Uhr geöffnet

Kinder und KircheKirchlicher Unterricht 

Unti bis 5. Klasse

Benken 
Club 5
Mi, 1. Juli
14 Uhr, Kirche Benken

Marthalen
minichile
Mo, 29. Juni
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

Ossingen
minichile und 3. Klass-Unti
Mo, 29. Juni
17.10–18.40 Uhr, Einkehrsaal

Trüllikon
Club 5
Mi, 1. Juli
14 Uhr, Kirche Benken

JuKi und Konf-Unti 

Die neuen Klassen starten im August mit 
dem neuen Schuljahr 2026/27: 
Termine folgen im August.

Sommerferien 2026:
13. Juli bis 14. August 

Jugendraum Benken – ein starkes Team

Wenn wir in die Ferien starten,  
packen wir vieles ein: 
Sonnencreme gegen den Sonnen-
brand, einen Helm zum Fahrrad-
fahren und Pflaster für die Knie. 
Aber es gibt noch etwas, das man 
nicht im Koffer sieht, das dich aber 
überall begleitet: Gottes Segen. 
Er ist wie ein unsichtbarer Schutz-
schirm, der sich über dir auf-
spannt – egal ob du im Flugzeug 
sitzt, durch den Wald rennst oder 
im Freibad vom Dreier springst. 
         

«Gottes Segen»
wünscht dir dein Team für Kinder 

und Jugendliche!

Wir wünschen dir und deiner Familie gesegnete und tolle Sommerferien!

Wir freuen uns schon darauf, 
dich im Jugendraum zu sehen! 
Wir treffen uns immer samstags. 
Die aktuellen Infos und Termine 
gibt es jederzeit in der Agenda auf 
unserer Internetseite: Einfach den 
QR-Code scannen.

Mein Name 
ist Anina Laz-
zarotto, und 
ich wohne 
in Rheinau. 
Ich arbeite 
als Fachfrau 
Betreuung 

im Bereich Kleinkinder. Ich ge-
he in den Turnverein Rheinau 
und bin Hilfsleiterin in der Gros-
sen Mädchenriege des TV Rhei-
nau. Ausserdem bin ich ger-
ne draussen und singe für mich 
selbst. Ich leite den Jugendraum, 
weil ich früher selbst oft dort war 
und ich jetzt den Kontakt zu Ju-
gendlichen mag und mich gerne 
mit ihnen austausche.

Mein Name ist Daniela Hangartner, 
und ich woh-
ne in Ossin-
gen. Ich arbeite 
in der Buchhal-
tung, als Aus-
gleich dazu 
mache ich ger-
ne Sport. Da 

ich früher selbst regelmässig 
den Jugendraum besucht habe, 
möchte ich das als Leiterin den 
Jugendlichen auch ermöglichen.

Mein Name ist Leana Itel, und ich 
wohne in Mar-
thalen. Ich stu-
diere derzeit 
Pflegefachfrau 
HF und liebe es 
zu backen. Ich 
leite den Ju-
gendraum, weil 

ich in meiner Jugendzeit viel Zeit 
im Jugendraum  verbracht ha-
be und den Jugendlichen die glei-
che Möglichkeit bieten möchte.

Mein Name ist 
Matthias König, 
und ich woh-
ne in Benken. 
Mein Beruf ist 
Servicetechni-
ker für Flurför-
derfahrzeuge. 
Ich bin Mitglied 

in einer Guggenmusik und enga-
giere mich als freiwilliger Jugend-
arbeiter in der Kirchgemeinde. Die 
Mitarbeit im Jugendraum bereitet 
mir viel Freude, und so bleibe ich 
am Zahn der Zeit.

Team Jugendraum Benken 


 

Au
ss

ch
ne

ide
n 

un
d 

m
itn

eh
m

en
 



Blick zurück

6

Impressum

Evangelisch-reformierte 
Kirchenpflege Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
Präsident
Christian Wiggenhauser 
christian.wiggenhauser@kirche-
wm.ch, 079 295 77 78
Sekretariat
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
052 319 12 73
sekretariat@kirche-wm.ch

Ortskirchenkommissionen (OKK)
Benken
Matthias König
matthias.koenig@kirche-wm.ch 
079 615 99 38

Marthalen
Christian Lüthi 
christian.luethi@kirche-wm.ch 
079 344 62 12

Pfarrpersonen
Matthias Bordt
Alfred-Baur-Strasse 13
8450 Andelfingen
matthias.bordt@kirche-wm.ch
079 389 78 64
Seelsorgekreis: 
Ossingen und Truttikon

Renate Bosshard-Nepustil
renate.bosshard@kirche-wm.ch
079 578 92 77
Seelsorgekreis: 
Marthalen und Trüllikon

Stephanie Gysel
Hauptstrasse 47, 8467 Truttikon 
stephanie.gysel@kirche-wm.ch
079 626 90 81
Seelsorgekreis: 
Benken und Rheinau

Ossingen
Katharina Steiner 
katharina.steiner@kirche-wm.ch
079 673 10 54

Rheinau 
Susanne Abegg
susanne.abegg@kirche-wm.ch 
078 738 26 61

Trüllikon
Antonja Feldmann
antonja.feldmann@kirche-wm.ch 
079 436 13 21

Truttikon
Christine Keller
christine.keller@kirche-wm.ch
052 317 43 91

Kontakte
Sozialdiakonin 
Rahel Schönberger 
c/o Kirchgemeinde Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
rahel.schoenberger@kirche-wm.ch
078 711 35 07

«chileblatt.regional» erscheint monatlich 
als Beilage der Zeitung «reformiert.»

Herausgeberin
Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde Weinland Mitte

Redaktion und Layout
Julia Spiri, Stephanie Gysel,   
Corinne Schmid, Susanne Wepfer

Druck
www.schellenbergdruck.ch

Nächste Ausgabe
31. Juli 2026
Redaktionsschluss 13. Juli 2026

B
ild

: C
hr

is
tia

n 
W

ig
g

en
ha

us
er

Pfingstwanderung mit der Bezirkskirchenpflege

Bei strahlendem Sonnenschein 
und grosser Hitze haben wir uns 
am 29. Mai bei Bernhard Billing in 
Wildensbuch getroffen. An einer 
Führung, immer im Schatten, hat 
uns Bernhard Billing sehr viel In-
teressantes über seine Saatgut-
firma erzählt und gezeigt. Nach 
einem kleinen Apéro begaben wir 
uns zur Kaffeestube in Wildens-
buch bei Marlen und Urs Peter. In 

einem sehr hübschen Ambiente 
wurden wir liebevoll mit einem fei-
nen Znacht und Dessert verwöhnt. 
Bei fast vollem Mond setzten sich 
einige zum gemütlichen Aus-
klang des Abends auf die Terras-
se. Schön wars. Danke allen, die  
sich dafür die Zeit genommen ha-
ben.

Im Namen der Kirchenpflege 
Yvonne Lerch, Ressort Personal     
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Um 14 Uhr besammelte sich eine 
Gruppe gut gelaunter Pfingstmon-
tagswanderer am Bahnhof Andel-
fingen. Bei eher heissem Wander-
wetter um die 30 °C machten wir 
uns auf den Weg nach Henggart. 
Unterwegs sahen wir wunder-
schöne Felder und Blumen. Wie 
immer entstanden interessante 
Gespräche aus allen Gemeinden 
des Weinlands.
Nach gut einer Stunde kamen wir 
in der Kirche Henggart an, wo uns 

Frauen der Kirchgemeinde schon 
mit erfrischenden Getränken er-
warteten.   
Pfarrer Adrian Furrer hielt eine 
schöne Andacht zum Geist 
von Pfingsten. Sie wurde be-
gleitet mit Panflöte und Posau-
ne durch das Ehepaar Studer.
Nach der Andacht, an der un-
gefähr 30 Kirchgänger teilnah-
men, sassen wir gemütlich zum  
«Zvieri» zusammen.
       Iris Hug, Bezirkskirchenpflege

Generationenmittagstisch 0–100 plus

Am 20. Mai ging es im Begeg-
nungsraum und in der Kirche 
Trüllikon hoch zu und her. Beim  

Generationenmittagstisch 0–100 
plus, durften wir ein feines Es-
sen, gekocht von René Kaiser, 
geniessen. Zum Kaffee gab es 
ein reichhaltiges Dessertbuffet, 
das wie immer von der Spielgrup-
pe Bärenhöhle organisiert wurde.  
Wir danken allen Helfern und Hel-
ferinnen für diesen gelungenen 
Anlass.
      Susanna Binder, OKK Trüllikon

Sozialdiakon/-in Schwerpunkt Kinder & Jugend
Wir suchen Sie, um unsere junge, 
fusionierte Kirche im Weinland 
mit Herz und Vision zu prägen 
und vor allem junge Menschen zu 
begleiten.
Fragen beantwortet Ihnen gerne: 
Yvonne Lerch, Ressort Personal, 
078 930 34 50

Wir freuen uns auf Sie!

Details und Profil: 
www.kirche-wm.ch

Wir suchen Sie!

Gestalten Sie mit uns die Kirche von morgen! 

Ein Dankeschön an unsere Mitarbeiter	


